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Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder !

Auf Einladung der CDU-Bundestagsabgeordneten Cemile Giousouf ging es
Ende Mai mit unserer Kolpingsfamilie vier Tage nach Berlin. Ein anstrengen-
des, aber äußerst lohnendes Programm. Wir lernten viel über unsere parla-
mentarische Demokratie kennen und besuchten zentrale Orte der Bundes-
politik. Wir kamen mit Politikern und Verwaltungsleuten ins Gespräch. Wir
erlebten Cemile Giousouf, die muslimischen Glaubens ist und deren Vorfahren
einer türkischen Minderheit in Griechenland entstammen, als eine offene,
kompetente Gesprächspartnerin. Umso mehr waren wir betroffen, als wenig
später bekannt wurde, dass sie wegen ihrer Zustimmung zur Armenien-
Resolution des Deutschen Bundestages unter Polizeischutz gestellt werden
musste. Dabei hatte sie mit den anderen Bundestagsabgeordneten nichts
anderes getan, als festzustellen, dass die Ermordung von bis zu 1,5 Millionen
Armeniern während des Ersten Weltkrieges als Völkermord zu bezeichnen ist.
Dass dies absolut nichts mit der heutigen Türkei und der türkischen
Bevölkerung zu tun hat, hatten Abgeordnete immer wieder betont.

Für die Wahrheit einzutreten, gehört zu unserem demokratischen Selbstver-
ständnis. Erst recht zu unserem christlichen Auftrag. Natürlich auch für uns als
Kolpingsfamilie. „Wer Mut zeigt, macht Mut!“ Diese Überzeugung vertrat unser
Gründervater Adolph Kolping. Mut ist gleichermaßen eine christliche wie eine
demokratische Tugend. In einer Zeit, in der oft genug Wahrheit und
Menschenwürde mit Füßen getreten werden, sind wir aufgefordert, gesell-
schaftlich wie kirchlich Position zu beziehen – auch gegen Widerstände.
Adolph Kolping, der seinen Mut zu unbequemen Wahrheiten aus seinem tiefen
Gottvertrauen bezog, sagte damals: Wir sollen „nie die Ohren hängen lassen,
sondern mutig aufwärtsschauen und mit nie versiegender Zuversicht am
Werke Gottes vorwärts arbeiten".

Wir können Cemile Giousouf und anderen türkischstämmigen Bundestags-
abgeordneten für ihren Mut nur danken, gegen massiven äußeren Druck allein
ihrem Gewissen zu folgen. Ein Anstoß für uns Christen, ebenso Zivilcourage
zu zeigen, wo es von uns gefordert ist. Bei der Gestaltung unserer Kolping-
arbeit und unseres Vereinslebens werden wir uns auch im kommenden
Halbjahr immer wieder von Adolph Kolpings Haltung anstecken lassen:
„Wer Mut zeigt, macht Mut.“

TREU KOLPING

Michael Nieder



Programm 2. Halbjahr 2016

Dienstag, Grillabend zum Halbjahresbeginn

23.08.2016 Beginn: 19:30 Uhr an unserer Kirche.
Bitte Grillgut mitbringen, für Getränke wird gesorgt.

Dienstag Vorstandssitzung

30.08.2016 Beginn: 19:30 Uhr im Kolpingtreff.

Dienstag Orgel-Konzert in Herz Jesu

06.09.2016 Eine Veranstaltung der Pfarrei St. Marien Schwelm-
Gevelsberg-Ennepetal. Mit Ludger Janning (Orgel),
und Matthias Schlubeck (Panflöte).
Beginn: 20:00 Uhr, Herz Jesu Kirche.

Dienstag, Sterbebegleitung – nur etwas für alte Menschen?

20.09.2016 Bei einem Besuch im Hospiz Emmaus in Gevelsberg
können wir uns über das Thema Sterbebegleitung
informieren. Referentin: Christiane Düllmann. Ort:
Hospiz Emmaus, Hagener Str. 339, 58285 Gevelsberg.
Beginn: 20:00 Uhr, Abfahrt in Fahrgemeinschaften
um 19:30 Uhr ab Herz Jesu Kirche.

Dienstag Programmplanung

27.09.2016 Zur Gestaltung des Programms für das 1. Halbjahr
2017 sind alle Kolping-Mitglieder herzlich einge-
laden. Beginn: 20:00 Uhr im Kolpingtreff.

Dienstag Imke Heymann – ein Jahr im Amt

04.10.2016 Bürgermeisterin Imke Heymann gibt einen
Rückblick auf ihr erstes Jahr im Amt.
Ort: Gemeindesaal unter der Herz Jesu Kirche,
Kirchstr. 82. Beginn: 20:00 Uhr.

Samstag Festgottesdienst in Köln

22.10.2016 zum 25-jährigen Jubiläum der Seligsprechung von
Adolph Kolping. (Näheres bei Diemo Wasiak).

Samstag Altkleidersammlung

29.10.2016 zusammen mit der KF Ennepetal-Voerde
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Sonntag Seniorennachmittag

30.10.2016 Beginn: 15:00 Uhr, Ort: Gemeindesaal der Herz
Jesu Kirche. Herzliche Einladung zu Kaffee und
Kuchen bei anregenden Gesprächen und kurz-
weiligen Programmpunkten.

Dienstag „Barmherzigkeit – Grundhaltung christlichen Lebens“

08.11.2016 Referent: Michael Nieder, Diakon.
Beginn: 20:00 Uhr, Konferenzraum Herz Jesu.

Dienstag Vorstandssitzung

15.11.2016 Beginn: 19:30 Uhr im Kolpingtreff.

Dienstag Spätschicht mit Totengedenken

22.11.2016 Während der Spätschicht möchten wir der Verstor-
benen unserer Kolpingsfamilie gedenken und uns
auch den 25. Jahrestag der Seligsprechung Adolph
Kolpings in Erinnerung rufen.

Beginn: 19:30 Uhr in der Herz Jesu Kirche,

anschließend Beisammensein im Konferenzraum.

Dienstag „Kinder haften für ihre Eltern -

29.11.2016 Aktuelles zum Elternunterhalt“

Der Vortrag beschäftigt sich u.a. mit der Frage,
inwieweit Kinder für die Heim-Unterbringungskosten
mit ihrem Vermögen haften, sowie mit Fragen der
vorsorgenden Vermögensübertragung.

Referent: Thomas Esch, Rechtsanwalt.

Ort: Konferenzraum Herz Jesu Kirche, Kirchstr. 80

Samstag Kolping-Gedenktag / „Nikolausfeier“

10.12.2016 Nähere Informationen folgen mit der Einladung.

Dienstag Vorstandssitzung

10.01.2017 Beginn: 19:30 Uhr im Kolpingtreff.



Alle Termine und weitere Informationen sind auch auf

unserer Internet-Seite zu finden. Die Adresse lautet:

www.kolping-ennepetal-milspe.de

VVoorrssttaanndd

Präses Diakon Michael Nieder, Kirchstr. 82,
58256 Ennepetal, Tel. 0 177 2 81 82 67
E-Mail: Michael.Nieder@web.de

1. Vorsitzender Diemo Wasiak, Beethovenstr. 7,
58256 Ennepetal, Tel. (02333) 88285
E-Mail: Diemo.Wasiak@t-online.de

2. Vorsitzender Karl-Josef Scherer, Amselstr. 16,
58285 Gevelsberg, Tel. (02332) 10920
E-Mail: kjscherer@freenet.de

Kassierer Gerhard Gras, Sauerlandstr. 23,
58256 Ennepetal, Tel. (02333) 89758
E-Mail: graskolping@gmx.de

Schriftführer Alfred Schmidtchen, Hermann-Löns-Str. 10,
58256 Ennepetal, Tel. (02333) 71680
E-Mail: Alfred.Schmidtchen@googlemail.com

Beauftragter für Ulrich Gras, Leibnizstr. 34,
Kultur / Freizeit 58256 Ennepetal, Tel. (02333) 80511

E-Mail: gras.familie@gmx.de

Beauftragte für Gaby Wasiak, Beethovenstr. 7,
junge Familien 58256 Ennepetal, Tel. (02333) 88285

E-Mail: Gaby.Wasiak@t-online.de

Beauftragte für Linde Sichelschmidt, Berninghauser Str. 9,
Senioren 58256 Ennepetal, Tel. (02333) 74776
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